
9Donnerstag, 18. Juni 2009EMMENTALISCHES SCHWINGFEST

Beat  
Grütter
Rüegsbach

• Holzbau/Treppenbau 

• Schreinerei- und Zimmermannsarbeiten 

• Landwirtschaftliche Bauten 

• Laminat-, Kork- und Parkettböden 

• Umbauten  

• Renovationen

Schönenbuchen, 3454 Sumiswald
Tel. 034 431 42 77
Mobil 079 370 96 19

UE 16361

Emmenau 3
3415 Hasle-Rüegsau
034 460 88 88

info@gehatec.ch
www.gehatec.ch

Sanitär  •  Heizung  •  Lüftung  •  Planung
Ausführung  •  Reparaturen  •  24 Std. Pikett-Service

UE 16364 Besuchen Sie die GLB an Ihrem Stand 
am Sonntag den 28.06.2009 

und gewinnen Sie … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

bei einem Ballonwettfliegen: 
 

1. Platz 
 

Eintrittskarte Europapark Rust für 2 Personen inkl. 
Carfahrt 
 

2. bis 20. Platz 
 

Je ein Gutschein für 5 Kinderrodelfahrten in Sörenberg  
 
 

*Die Fragen sind auf Kinder/Jugendliche ausgerichtet. 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

GLB Emmental/Oberaargau 

 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GLB Emmental/ 
Oberaargau 
 
Schüpbachstr. 155E 
3543 Emmenmatt 
034 408 17 17  
www.glb.ch 

GLB  
Hauptsponsor des Emmentalischen 

Schwingfestes in Affoltern i.E. 
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Ihr Fachmann in der Region
	 Bedachungen

	 Fritz Jeremias  
	 und Sohn

• Spenglereiarbeiten	 Griesbach   
• Blitzschutzanlagen	 3454 Sumiswald
• Gerüstbau	 Tel./ Fax 034 431 21 68

Wir wünschen den Schwingern,  
dem OK-Team und den Festbesuchern ein 
supertolles Schwingfest 2009!

UE 16366
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Lützelflüh · Tel. 034 461 72 00  www.aemmefit.ch  Burgdorf · Tel. 034 423 08 30

UE 16367

•	 Hochbau
•	 Tiefbau
•	 Renovationen
•	 Unterlagsböden

Hans Ulrich 	 Bauunternehmung	 3452 Grünenmatt
Christen AG	 Telefon 034 431 17 11	 Fax 034 431 31 27

UE 16373

· Bedachungen
· Fassadenbau
· Spenglerei
· Gerüstbau

Schenk Manfred GmbH

3457 Wasen
Telefon  034 437 19 14
m.schenkgmbh@tele2.ch

UE 16374

Drucksachen 
jeder Art!
werden bei uns 
schnell, zuverlässig 
und preisgünstig  
ausgeführt
 
Druckerei Schürch AG 
Bahnhofstrasse 9, 4950 Huttwil
Telefon 	062 959 80 70 
Fax 	 062 959 80 74 
E-Mail	 info@schuerch-druck.ch

Eidgenössische Schwingfeste haben 
den grössten Stellenwert, die Selekti-
onslimiten sind entsprechend hoch. 
Zu den Eidgenössischen Anlässen  
gehören ebenfalls das Unspunnen-
Schwingfest und der Kilchberger 
Schwinget. Ziel eines jeden Schwin-
gers ist es, an solchen Anlässen antre-
ten zu können. Die weiteren Feste sind 
keine gesamtschweizerischen Anlässe 
sondern einem der fünf Teilverbände 
zugeordnet. In der Hierarchie der 

Schwingfeste folgen Teilverbands- und 
Bergkranzfeste. Danach ist die Reihe 
an Kantonal- und Gauverbandsfesten. 
Zu den Teilverbänden gehören: der 
Bernisch-Kantonale, der Innerschwei-
zerische, der Nordostschweizerische, 
der Nordwestschweizerische und der 
Südwestschweizerische Schwinger-
verband. Einzig im Bernisch-Kanto-
nalen Schwingerverband sind nur 
Schwinger eines Kantons vertreten. 
Die Namengebung des Berner Teilver-
bandsfestes ist deshalb irreführend: 
Das «Bernisch-Kantonale» entspricht 
von der Bedeutung her einem Teilver-
bandsfest.
 
Sechs Gauverbände im Kanton Bern
Jeder aktive Schwinger ist in einem 
Schwingklub versichert. Im Kanton 
Bern gehört jeder dieser Klubs einem 
Gauverband an. Es gibt sechs Gauver-
bände: Emmental, Jura bernois, Mit-
telland, Oberaargau, Oberland und 
Seeland. Entsprechend finden pro Sai-
son sechs Gauverbandsfeste statt. Je-
der Berner Schwinger darf maximal an 

drei auswärtigen Gaufesten und an 
seinem eigenen antreten. Während 
jüngere Schwinger meist zugeteilt wer-
den, können Routiniers bei der Fest-
wahl mitbestimmen. Fehlt beispiels-
weise einem guten Mittelschwinger in 
seiner Sammlung nur noch ein Gau-
verbandskranz, wird er sicher an eben 
diesem Fest teilnehmen wollen. Dane-

ben spielt auch die Datumswahl eine 
Rolle: Gleichentags wie das Emmenta-
lische Schwingfest findet das Nordost-
schweizerische Schwingfest statt. Dort 
sind lediglich zwei Berner startberich-
tigt – aufs Teilnehmerfeld am «Em-
mentalischen» hat dies also nur ge-
ringe Auswirkungen.
In der Regel darf ein Gastklub eingela-

den werden: Am «Emmentalischen» 
steigen sechs Muotathaler ins Säge-
mehl. Die Sumiswalder Schwinger 
pflegen seit Jahren eine Freundschaft 
mit dem Schwingklub Muotathal. 
Heuer durften im Gegenzug zwei Su-
miswalder am Schwyzer Kantonal-
schwingfest antreten. 	  
� Sandra Joder

Welche Schwinger wo ins Sägemehl steigen  
Emmentalisches Schwingfest Affoltern. Mit zehn «Eidgenos-
sen», 21 Kantonalkranzgewinnern und rund 40 Kranzschwin-
gern ist das Teilnehmerfeld am «Emmentalischen» gut bestückt. 
Das ist nicht immer so. Die Rangordnung des Festes, das Datum 
und persönliche Vorlieben der Schwinger spielen dabei eine 
Rolle. Ein Erklärungsversuch.  

Emmentalisches Schwingfest 
Affoltern. Stucki, Siegenthaler, 
Sempach –  oder doch ein  
anderer «Böser»? Die Aus-
gangslage vor dem «Emmenta-
lischen» ist spannend: Matt-
hias Sempach, Matthias Sie-
genthaler und Christian Stucki 
haben heuer bereits Festsiege 
auf ihrem Konto und treten in 
zehn Tagen in Affoltern an. 

Zur Titelverteidigung tritt der Seelän-
der Christian Stucki an. Der 24-jährige 
Forstwart schnappte letztes Jahr in 
Zollbrück den Emmentalern den Sieg 
weg. Er bodigte im Schlussgang Tho-
mas Zaugg nach 90 Sekunden mit 

einem Kurzzug. Vor sechs Jahren, als 
ebenfalls der Schwingklub Sumiswald 
das Emmentalische Schwingfest mit-
organisierte, standen genau diese bei-
den Schwinger im Schlussgang. Auch 
da siegte Stucki mit «Kurz». Zeit für 
Zaugg, den Spiess umzudrehen – oder 
heisst es für Christian Stucki «aller gu-
ten Dinge sind drei»? 

Emmentaler mit guten Chancen
Die Emmentaler Schwinger, angeführt 
von Matthias Siegenthaler, Thomas 
Sempach, Thomas Zaugg und Chris-
tian Bürki, werden jedenfalls alles da-
ran setzen, das eigene Verbandsfest für 
sich zu entscheiden. Die Gästeschwin-
ger reisen aus dem Muotathal ein.  
Gemeldet ist ebenfalls der Oberaar-
gauer Matthias Sempach, der zu Sai-
sonbeginn am «Oberländischen» 
obenaus schwang. Mit Willy Graber, 
Roger Brügger und Reto Maurer sind 
drei weitere «Eidgenossen» mit von 
der Partie, die sich heuer in einem 
Schlussgang das Sägemehl abwischen 
lassen mussten und deshalb sicher 
noch eine Rechnung offen haben.

Hinweis: Die Schwingerliste ist auf der Home-
page abrufbar: www.schwingfest-affoltern.ch

Schafft Christian Stucki die Titelverteidigung?

Christian Stucki möchte auch in Affoltern 
als Festsieger vom Platz. � Bild: zvg


